
	

	

2015er SILVANER “EINSTEIGER” 
 
 
Ein Wein für alle, die selbst noch nicht den Mut 
zum Ausstieg gefunden haben. Die vielleicht 
mit dem Gedanken an Veränderung spielen. Ein 
Wein für den Einstieg in die Welt des 
fränkischen Silvaners. Der Einstieg in die 
Weine von Thomas Plackner. 
 
Die Rebsorte: Silvaner – die „fränkischste“ aller 
Rebsorten 
 
Das Terroir: die Bruchzone zwischen 
Muschelkalk und Buntsandstein  
 
Die Lage: Thüngersheimer Johannisberg 
 
Die Trauben am 27. September 2015 von Hand 
gelesen; mit natürlichen Umgebungshefen 
spontan vergoren; im Tank ausgebaut; am 09. 
Juli 2015 ungeschönt und unfiltriert abgefüllt  
 

 
 

Der 2015er Einsteiger ist unverkennbar ein Wein aus einem sehr warmen Jahr und dabei ein 
fränkisch trockener Silvaner alter Schule. Sein Körper wartet mit einer gewissen Molligkeit auf, am 
Gaumen zeigen sich salzige Kräuteraromen sowie leichte Anklänge gelber Früchte. Seine deutliche 
Struktur und die Mineralität verdankt er, neben dem Terroir und der aufwändigen Arbeit im 
Weinberg, der spontanen Vergärung mit natürlichen Umgebungshefen, keinerlei Manipulation im 
Keller und der unfiltierten Füllung auf die Flasche. Er bringt das Thüngersheimer Terroir und den 
Jahrgang 2015 unverfälscht ins Glas.  
 
Die mit dem Einsteiger 2014 etablierte, ursprüngliche, puristische und typisch fränkische Stilistik der 
Einstiegs-Silvaner von Thomas Plackner wird mit diesem Wein unverkennbar fortgeführt. Dabei 
zeigt der Einsteiger 2015 den starken Einfluss der Witterung eines Jahrgangs auf den Wein.  
 
Ein paar Daten: Alkohol 12,5 vol.-%, Restzucker 0,6 g/l, Gesamtsäure 6,7 g/l Kleine Mengen. Von 
diesem Wein wurden nur 3.870 Flaschen erzeugt.  
 
Aktuell, Anfang Mai 2018, steht der Einsteiger noch immer am Anfang seiner Entwicklung. Ich 
gönne ihm gerne noch mindestens eine Stunde Luft vor dem Genuß. Dann verliert er seine typische 
„Spontinase“ und macht noch mehr Spaß. Experimentieren Sie mit verschiedenen Gläsern und 
finden Sie Ihr Lieblingsglas. Ich trinke ihn gerne aus einem guten, gerne größeren, Universalglas.  

Ein herzliches Prost!   


